
lichkeit angesichts der Bonner Rüstungspolitik. Der Auschwitz-Pro
zeß mußte praktisch von den Verfolgten des Naziregimes in West
deutschland selbst und von der demokratischen Öffentlichkeit gegen 
den Widerstand verantwortlicher Staats- und Justizorgane erzwun
gen werden.

Der Absicht der Bonner Ultras, die bisher nicht betraf ten Nazi- und 
Kriegsverbrecher ungeschoren zu lassen, wird mit dem uns vorliegen
den Gesetz entgegengetreten. Deshalb gebe auch ich diesem Gesetz 
meine volle Zustimmung.
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